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See the notice on TED website

36835-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – Auswahl und Einführung klinischer 
Entscheidungsunterstützung (CDSS) in der digitalen Pflege- und Behandlungsdokumentation 
und deren tiefe Integration in angrenzende Funktionsbereiche
OJ S 13/2025 20/01/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DGD Stiftung gGmbH
E-Mail: vergaben@promedtheus.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Auswahl und Einführung klinischer Entscheidungsunterstützung (CDSS) in der digitalen 
Pflege- und Behandlungsdokumentation und deren tiefe Integration in angrenzende 
Funktionsbereiche
Beschreibung: Auswahl und Einführung klinischer Entscheidungsunterstützung (CDSS) in der 
digitalen Pflege- und Behandlungsdokumentation und deren tiefe Integration in angrenzende 
Funktionsbereiche
Kennung des Verfahrens: 1aedea1e-9533-41e4-a69a-71b20b2694ed
Interne Kennung: DGD-KHZG-FTB4
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hebronberg 5  
Stadt: Marburg-Wehrda
Postleitzahl: 35041
Land, Gliederung (NUTS): Marburg-Biedenkopf (DE724)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Friedländerstraße 2  
Stadt: Oberursel
Postleitzahl: 61440
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/36835-2025
mailto:vergaben@promedtheus.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: - Die Teilnahmeanträge und die Angebote sind in Textform nach § 
126b BGB (Upload, ZIP-Datei etc.) innerhalb der genutzten Vergabeplattform mithilfe des 
Tools AI Bietercockpit  einzureichen. Auf der Vergabeplattform (https://www.xvergabe.de)
können die Vergabeunterlagen eingesehen und geöffnet werden. === - Die Abgabe der 
Teilnahmeanträge und der Angebote ist möglich, sobald sich die Interessenten kostenlos auf 
der Vergabeplattform registriert haben und erfolgt ausschließlich elektronisch. Bewerber-
/Bieterfragen sind ebenfalls ausschließlich über die Vergabeblattform mithilfe des Tools AI 
Bietercockpit zu stellen und werden auch ausschließlich darüber beantwortet. Eine 
telefonische Kommunikation findet nicht statt. === - Technische Fragen zur Bedienung des 
Bietercockpits und zur elektronischen Teilnahmeantragsabgabe bzw. Angebotsabgabe sind 
entweder über die Nachrichtenfunktion der Vergabeplattform oder via folgende E-Mail-Adresse 
einzureichen:  === - Informationen und FAQs zur Bedienung ausschreibung@ptgconsulting.de
des AI Bietercockpit können unter folgendem Link eingesehen werden: https://www.
bietercockpit.de/faq.html
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Korruption: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Auf die 
§§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Betrugsbekämpfung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen.
Zahlungsunfähigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Auf die §§ 123, 124 GWB 
wird verwiesen.
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Auf die §§ 123, 124 
GWB wird verwiesen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Auf die §§ 123, 
124 GWB wird verwiesen.
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

https://www.xvergabe.de
mailto:ausschreibung@ptgconsulting.de
https://www.bietercockpit.de/faq.html
https://www.bietercockpit.de/faq.html
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Entrichtung von Steuern: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Auf 
die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Auswahl und Einführung klinischer Entscheidungsunterstützung (CDSS) in der digitalen 
Pflege- und Behandlungsdokumentation und deren tiefe Integration in angrenzende 
Funktionsbereiche
Beschreibung: Der Deutsche Gemeinschafts-Diakonieverband (DGD) ist ein Verbund von 
Krankenhäusern, Rehabilitationszentren und weiteren medizinischen Einrichtungen, die eine 
qualitativ hochwertige, patientenzentrierte Versorgung auf Grundlage christlicher Werte bieten. 
Die Einrichtungen des DGD-Verbundes zeichnen sich durch ein breites Leistungsspektrum 
aus, das sowohl somatische als auch psychosomatische und psychiatrische Fachbereiche 
umfasst. Gegenstand des Verfahrens ist die Lieferung und Einführung eines teil- oder 
vollautomatisierten klinischen Entscheidungsunterstützungssystems (CDSS) im Sinne der 
Ziffern 4.3.4 der Richtlinie zur Förderung von Vorhaben zur Digitalisierung der Prozesse und 
Strukturen im Verlauf eines Krankenhausaufenthaltes von Patientinnen und Patienten nach § 
21 Absatz 2 KHSFV in allen Einrichtungen des Auftraggebers. - Herbeiführung der 
Betriebsbereitschaft des Gesamtsystems im Gesamtverbund des Auftraggebers durch 
Aufstellung, Installation, Customizing und Integration sämtlicher Systemkomponenten 
einschließlich Anbindung/Integration KIS/KAS des AG auf Basis internationaler Standards - 
Anbindung / Integration der relevanten Subsysteme auf Basis internationaler und 
interoperabler Standards - Durchführung der aufgeführten Projektmanagementleistungen - 
Durchführung der aufgeführten Schulungen - Erstellung und Fortschreibung der geforderten 
Dokumentationen - Erbringung von Systemserviceleistungen für das Gesamtsystem Für die 
Beschaffung wird ein projektspezifisch angepasster EVB-IT-Systemvertrag abgeschlossen. 
Der entsprechende Vertragsentwurf wird den Angebotsunterlagen für das Erstangebot 
beigefügt und kann durch den Auftraggeber zum Gegenstand der Vergabeverhandlungen 
gemacht werden. Einzelheiten werden in den Bewerbungsbedingungen für die Angebotsphase 
geregelt. Leistungsinhalte: - Lieferung und Einführung eines CDSS - Anbindung / Integration 
KIS (Nexus KIS) - Anbindung / Integration relevanter Subsysteme und Plattformen - 
Projektmanagement - Schulungen - Systemserviceleistungen
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hebronberg 5  
Stadt: Marburg-Wehrda
Postleitzahl: 35041
Land, Gliederung (NUTS): Marburg-Biedenkopf (DE724)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Friedländerstraße 2  
Stadt: Oberursel
Postleitzahl: 61440
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Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung über die Verpflichtung zur Eintragung 
in ein Handels- oder Berufsregister; bei bestehender Verpflichtung unter Angabe der HR-
Nummer. Für die Abgabe der Eigenerklärungen zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis 
zur Berufsausübung ist Formblatt 3 zu verwenden. Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 1. 
Eigenerklärung, dass für das Unternehmen keine Ausschlussgründe nach § 123 Absatz 1 bis 
3 GWB, § 42 VgV vorliegen bzw. § 125 GWB Maßnahmen zur Selbstreinigung erfolgt sind. 2. 
Eigenerklärung, dass für das Unternehmen keine Ausschlussgründe nach § 123 Absatz 4 und 
§ 124 Absatz 1 Nr. 2 GWB vorliegen. 3. Eigenerklärung, dass das Unternehmen den 
gesetzlichen Pflichten zur Zahlung der vom Finanzamt erhobenen Steuern sowie der Zahlung 
der Beiträge zur Sozialversicherung (Kranken-, Renten-, Unfall-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung) sowie der Berufsgenossenschaft vollständig und pünktlich 
nachgekommen ist. 4. Eigenerklärung, dass über das Vermögen des Unternehmens kein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die 
Eröffnung beantragt oder dieser Antrag nicht mangels Masse abgelehnt worden ist. 5. 
Eigenerklärung, dass sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 6. Eigenerklärung, 
dass ich / wir keine schweren Verfehlungen begangen haben, die meine / unsere 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellen. 7. Eigenerklärung, dass ich / wir im 
Vergabeverfahren nicht vorsätzlich unzutreffende Erklärungen in Bezug auf meine/unsere 
Eignung abgegeben habe(n). 8. Eigenerklärung, dass für das Unternehmen keine 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach AEntG, § 21 SchwarzArbG, MiLoG. 9. 
Eigenerklärung, dass das Unternehmen sich verpflichtet, die Obliegenheiten gemäß 
Verpflichtungsgesetz (VerpflG) gewissenhaft zu erfüllen. 10. Eigenerklärung, dass das 
Unternehmen die Einhaltung des Bundes- und des Landesdatenschutzgesetzes und der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) zusichert. 11. Eigenerklärung, dass für das 
Unternehmen kein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift Verordnung (EU) 2022/576 
besteht. Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des Bewerbers/Bieters in 
Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die 
eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von 
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Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent, c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im 
Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der 
Buchstaben a und/oder b zutreffen. Für die Abgabe der Eigenerklärungen zum Nachweis des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ist Formblatt 4 zu verwenden. Falls die vorstehenden 
Erklärungen nicht oder nur eingeschränkt abgegeben werden können, ist auf einer eigens zu 
erstellenden gesonderten Anlage zu diesem Formblatt darzulegen, welche Ausschlussgründe 
betroffen sind und welche Maßnahmen zur Selbstreinigung im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 1 
und § 123 Abs. 4 Satz 2 GWB ergriffen wurden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung über den durchschnittlichen Umsatz 
der letzten drei Geschäftsjahre bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der 
Vergabe ist. 2. Nachweis zur entsprechenden Betriebshaftpflichtversicherungsdeckung durch 
Vorlage der aktuellen Police (in Kopie) bzw. Versicherungsbestätigung mit Angabe der 
Deckungssummen. Alternativ genügt die Eigenerklärung, dass im Auftragsfalle eine 
entsprechende Versicherung abgeschlossen wird. Gefordert sind die u.a. 
Mindestdeckungssummen in Euro: Personen- und Sachschäden pro Schadenfall: 
5.000.000,00 EUR Personen- und Sachschäden Gesamthaftungssumme pro Jahr: 
10.000.000,00 EUR Vermögensschäden pro Schadenfall: 1.500.000,00 EUR 
Vermögenschäden Gesamthaftungssumme pro Jahr: 3.000.000,00 EUR Für die Abgabe der 
Erklärungen und Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sind die 
den Teilnahmewettbewerbsunterlagen beigefügten Formblätter 5.1 und 5.2 zu verwenden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung über die Anzahl der technischen 
Fachkräfte, die für die Leistungserbringung konkret eingesetzt werden. 2. Nachweis über das 
Bestehen einer Zertifizierung im Bereich der Qualitätssicherung nach DIN EN ISO 9000 ff., 
EFQM oder vergleichbarer Nachweis. Alternativ zu einer Zertifizierung ist ein Nachweis durch 
Eigenerklärung ausreichend. (Nachweis durch Zertifikat oder Eigenerklärung, bei 
Bewerbergemeinschaften mindestens für ein Mitglied). 3. Nachweis für einen Mitarbeiter des 
Bewerbers oder aus jeder Bewerbergemeinschaft "Berechtigung nach §21 Absatz 5 Satz 1 
Krankenhausstrukturfonds-Verordnung (KHSFV) durch das Bundesamt für Soziale 
Sicherung". Zusätzlich geforderte Mindeststandards 4. Nachweis über zwei Projekte im 
Bereich KI basierte Entscheidungsunterstützung im Sinne des Ausschreibungsgegenstandes 
(aus den letzten 3 Jahren). Die geforderten Referenzprojekte müssen jeweils aus den letzten 
höchstens drei Jahren vor dem Zeitpunkt der Auftragsbekanntmachung stammen. Für die 
Abgabe der Erklärungen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit sind die den Teil-
nahmewettbewerbsunterlagen beigefügten Formblätter "Eignungsnachweise: Technische / 
berufliche Leistungsfähigkeit" zu verwenden. Details zu den Anforderungen an die einzelnen 
Nachweise entnehmen Sie bitte der beigefügten Referenzmatrix in Verbindung mit den 
geforderten Formblättern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
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Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Funktionalität
Beschreibung: Konzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://xvergabe.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-
285580e554a0eb50&

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 11/03
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://xvergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-285580e554a0eb50&
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/02/2025 15:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, bis zum Abschluss der 
Auswertung der Teilnahmeanträge unvollständige bzw. fehlende Nachweise und Unterlagen 
sowie fehlende Eintragungen in den Teilnahmeformularen, mit einer angemessenen Nachfrist, 
nachzufordern. Werden diese jedoch bis zum Ablauf der Nachfrist nicht beigebracht, führt dies 
zum Ausschluss des Teilnahmeantrags. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht jedoch nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

https://xvergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-285580e554a0eb50&
https://xvergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-285580e554a0eb50&
https://xvergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-285580e554a0eb50&
https://xvergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-285580e554a0eb50&
https://xvergabe.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-194743e131b-285580e554a0eb50&
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: n/a
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) - § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. === Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - § 135 Unwirksamkeit Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag 
auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 
Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, 
wenn der öffentliche Auftraggeber gegen § 134 verstoßen hat oder den Auftrag ohne 
vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. (3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 
Nummer 2 tritt nicht ein, wenn der öffentliche Auftraggeber der Ansicht ist, dass die 
Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union zulässig ist, der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, mit der er die Absicht bekundet, den 
Vertrag abzuschließen, und der Vertrag nicht vor Ablauf einer Frist von mindestens zehn 
Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, 
abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten des öffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, 
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die Begründung der Entscheidung des Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, 
und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, 
umfassen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DGD 
Stiftung gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DGD Stiftung gGmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: DGD Stiftung gGmbH
Registrierungsnummer: DE 112593449
Postanschrift: Stresemannstraße 22
Stadt: Marburg
Postleitzahl: 35037
Land, Gliederung (NUTS): Marburg-Biedenkopf (DE724)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@promedtheus.de
Telefon: 024319484380
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: n/a
Registrierungsnummer: n/a
Postanschrift: n/a
Stadt: n/a
Postleitzahl: n/a
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@promedtheus.de
Telefon: +49 24319484380
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:vergaben@promedtheus.de
mailto:vergaben@promedtheus.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 68d65426-4f4a-4487-8169-56bf493a0ca9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/01/2025 14:50:29 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 36835-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 13/2025
Datum der Veröffentlichung: 20/01/2025
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